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Tan/i der MSQP1~® Behandlungseffekte aufzeigen?
Fachgruppe Physiotherapie bei Multipler Sklerose (FPMS)*

Erstmals erarbeiteten Mitglieder der Fachgruppe für Physiotherapie bei

MS (FPMS) einen Fragebogen für die Qualitätsmessung. Der Multiple

Sclerosis Questionnaire for Physiotherapists (MSQPT) dient zur

Verlaufskontrolle bei der physiotherapeutischen MS-Behandlung und

misst die subjektiven Verbesserungen.

Viele Multiple Sklerose (MS)-Patienten

nehmen über längere Zeit physiotherapeutische

Behandlung in Anspruch. Der

neu für ihre Bedürfnisse entwickelte

MSQPT® ist ein Selbsteinschätzungsfragebogen

und besteht aus 32 Fragen, die

sich auf Aspekte verschiedener körperlicher

Symptome und Funktionen, jedoch

besonders auf die Lebensqualität und die

Selbstkompetenz beziehen.

Der Fragebogen wird als Ergänzung der

normalen Befundaufnahme eingesetzt:

Die Sicht des Physiotherapeuten auf die

Probleme und Beschwerden des Patienten

wird durch die Selbsteinschätzungen

des Patienten erweitert.

Selbsteinschätzung ermöglicht
gezieltere Behandlung
Mit dem Fragebogen werden die

individuellen Schwierigkeiten des Patienten

aufgrund seiner Erkrankung besser

erkennbar und vermehrt ins Zentrum

gerückt. Dadurch kann der Physiotherapeut

gezielter auf den Patienten eingehen und

die Behandlung optimieren.

Damit der Fragebogen eines Tages breit

zum Einsatz kommt, wird er in verschiedenen

Schritten nach wissenschaftlichen

Kriterien geprüft. Dafür wurde eine

Studiengruppe gebildet, die die Prüfung

vorbereiten und durchführen soll.

In zwei Pretests (je n =10) wurde getestet,

ob die Fragen verständlich und

vollständig, respektive die vorgegebenen

Antwortmöglichkeiten richtig gewählt sind.

* Nanco van der Maas PT, Physiotherapie Brügg,

Ursula Biland-Thommen, MSc, PT, Institut für

Physiotherapie, Physiotherapie Neurologie/Geriatrie,

Universitätsspital Basel, Tiziana Grillo Juszczak, PT,

Instruktorin FBL/functional kinetics, Schule für

Physiotherapie Aargau.

In einer weiteren Studie (Normierungsstudie

n 26) durch Studenten der

Physiotherapieschule Aargau wurde geprüft,

wie Personen ohne MS den MSQPT®

ausfüllen.

Nun soll die Anwendung des Fragebogens

im Rahmen einer Validierungsstudie

zeigen, dass er korrekte (valide) und

verlässliche (reliable) Daten liefert.

Die Studie findet schweizweit an 37

Physiotherapie-Institutionen statt und dauert

von September 2006 bis Mai 2007.

Durchgeführt wird sie von Physiotherapeuten

und Physiotherapeutinnen, welche

mehrheitlich der FPMS angehören.

Insgesamt werden 140 MS-Patienten

rekrutiert, die bereits in Privatpraxen,

Spitälern und Rehakliniken in physiotherapeutischer

Behandlung sind.

Neben dem MSQPT®-Fragebogen

beantworten die Patienten zwei weitere

Selbsteinschätzungsfragebogen bezüglich

ihrer Lebensqualität: Dabei handelt

sich um den SF-36- und den FIALEMS

3.2-Fragebogen, wobei Letzterer spezifisch

für die Erfassung der Lebensquali¬

tät bei Menschen mit MS entwickelt

wurde. Die Werte aller drei Fragebogen

werden anschliessend zur Berechnung

der Gültigkeit und Zuverlässigkeit des

MSQPT® miteinander verglichen. Zusätzlich

wird die Akzeptanz des MSQPT® unter

den Physiotherapeuten geprüft, denn

sie sollte ja auch tatsächlich eingesetzt

werden.

Einsatz für Verlaufskontrolle und
in grösseren Studien
Erweist sich der MSQPT®-Fragebogen

als wissenschaftlich valides Mittel zur

Qualitätsmessung der Physiotherapie bei

MS, wird in einem weiteren Schritt

getestet, wie der MSQPT® Veränderungen

bei den Patienten messen kann.

Ist der MSQPT® tatsächlich empfindlich

für Veränderungen, dann sind neue

Möglichkeiten offen: So kann der neue

Physio-Fragebogen - ev. auch in

französischer Sprache - in grösseren Studien

bezüglich Wirksamkeit von Physiotherapie

bei MS eingesetzt werden. In der

Therapie des einzelnen Patienten können

Behandlungseffekte besser überprüft
und therapeutische Massnahmen

individueller gestaltet werden. Und dies vor

allem praxisorientiert, denn es geht um

Verbesserungen für die Patienten und

Patientinnen im täglichen Leben.
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Physiomed Basic-Line • kompakt • effizient • mobil

Physiodyn basic, das tragbare ZWEIKANAL-Elektrotherapiegerät für Netz- oder Netz-/
Akku-Betrieb. Beleuchtetes Grafik-LC-Display, umfangreicher Indikationsindex, 25 individuell
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